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Universität Heidelberg • Studierendenrat • Albert-Ueberle-Straße 3–5 • 69120 Heidelberg 

 

An 

Alle Studierenden der Universität Heidelberg 

 

 

Liebe Kommilitoninnen und Kommilitonen, 

Eure Studierendenvertretung, die Verfasste Studierendenschaft (VS), 
sucht (neue) aktive Studis, die bereit sind, sich einzubringen! Einige Äm-
ter sowie Plätze in Ausschüssen und Kommissionen sind seit langem 
unbesetzt oder werden es bald sein. Einige Amtsinhaber*innen suchen 
händeringend nach Nachfolger*innen und finden jedoch keine. Deshalb 
die ganz große Bitte an Euch alle: Meldet Euch, wenn Ihr Euch vorstel-
len könnt, Euch zu engagieren.  

Wir beantworten gerne Eure Fragen und geben weitere Informationen. Schreibt uns einfach eine 
E-Mail oder vereinbart ein Treffen mit uns.  

Nachfolgend findet Ihr eine Liste mit Ämtern und Positionen, die unbedingt besetzt werden soll-
ten!  

 

Euer Gremienreferat 

 

David Hellge 
Referenten für Konstitution der VS und Gremienkoordination 
gremien@stura.uni-heidelberg.de 
 

 

Studierendenrat 

der Universität Heidelberg 

 

Telefon: (06221) 54-2456 

Telefax: (06221) 54-2457 

 

Gremienkoordination 

 

E-Mail: 
gremien@stura.uni-heidelberg.de 

 

 

  

Datum: 9. Juni 2019 
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Liste der offenen Ämter und sonstiger Positionen 

 

I. Autonome Referate 
 

1. IT’s-FuN-Referat 
Das Inter*, Trans*, Frauen und Non-Binary-Referat vertritt die Interessen von 
Studierenden an der Universität Heidelberg, die aufgrund ihres Geschlechts Dis-
kriminierung erfahren.  
Kontakt: itsfun@stura.uni-heidelberg.de 
 

2. Antirassismusreferat 
Das autonome Referat für Betroffene von Rassismus und Diskriminierung auf-
grund kultureller Zuschreibungen der Universität Heidelberg vertritt die Interes-
sen aller betroffenen Studierenden der Universität Heidelberg. 
Kontakt: rbd@stura.uni-heidelberg.de 
 

3. Gesundheitsreferat 
Zur primären Aufgabe des autonomen Gesundheitsreferates gehört es darauf 
hinzuwirken, dass die Interessen der Studierenden mit einer Erkrankung (akuter 
und chronischer Art) oder Behinderung im Studierendenalltag vertreten werden, 
und somit für gleichwertige Studienbedingungen für Studierende mit einer Er-
krankung oder Behinderung Sorge zu tragen (§ 15 BGG). Ebenso sollen die ge-
sundheitlichen Belange aller Studierenden qua Gesundheitsförderung und Präven-
tion unterstützt werden. 
Kontakt: gesundheitsreferat@stura.uni-heidelberg.de 
 

4. Queerreferat 
Das Autonome Queerreferat vertritt an der Universität Heidelberg die queeren 
Studierenden, also alle, die beispielsweise schwul, lesbisch, bi, trans*, inter oder a 
sind oder sich allgemein nicht in vorgefertigten Kategorien von Geschlechtlich-
keit und sexueller Orientierung sehen. 
Kontakt: queerreferat@stura.uni-heidelberg.de 
 
 

Die Autonomen Referate agieren weitgehend unabhängig auf der zentralen Ebene der 
Verfassten Studierendenschaft. Sie verfügen über ein eigenes Budget und eine beratende 
Stimme in Studierendenrat und Referatekonferenz. Im Gegensatz zu den anderen Refera-
ten schlagen die Autonomen Referate ihre Mitglieder i.d.R. für die Wahl im StuRa vor, 
wenn ihr euch also für eines der Referate interessiert, meldet euch am besten direkt bei 
den amtierenden Referent*innen.  
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II. Referate und Vorsitz der VS 
 
Da die Referent*innen nicht zu einem einheitlichen Termin gewählt werden, läuft immer 
wieder die Amtszeit einzelner Referent*innen aus. Es finden ganzjährig Wahlen von Re-
ferent*innen statt. Als Referent*in kann man sich jederzeit bewerben. Referate können 
und sollen i.d.R. sogar mit mehreren Referent*innen besetzt werden! 

 

 

III. Kommissionen 
 

1. Wahlausschuss 
Der Wahlausschuss der VS ist für die Vorbereitung und Durchführung der Wah-
len und Urabstimmungen zuständig und verantwortlich und sucht weitere Mit-
glieder. Er bekommt eine kleine Aufwandsentschädigung. 
Meldet Euch bei Interesse beim Wahlausschuss: wahlen@stura.uni-heidelberg.de  

 
2. Rat der Heidelberg School of Education (HSE) 

Freie studentische Positionen: zwei Stellvertreter*innen 
In der HSE arbeiten Uni und PH an der Lehrerbildung zusammen. Der HSE-Rat 
ist zuständig für die grundsätzlichen Angelegenheiten, beschließt den Jahresplan 
und wichtige Vorlagen an Gremien der Uni und PH. 
Die Positionen der beiden Studierendenvertreter*innen der Uni Heidelberg ste-
hen zur Wahl. Bei Fragen meldet Euch an: lehramt@stura.uni-heidelberg.de 

 

IV. VS-Vertreter*innen in Uni-Gremien 
 
Freie studentische Positionen: ein VS-Mitglied im Senat, VS-Mitglieder in den Fakultätsräten (v.A. 
Neuphilologische Fakultät, Fakultät für Verhaltens- und Empirische Kulturwissenschaften und Medi-
zinische Fakultät Heidelberg) 
Die Verfasste Studierendenschaft kann nach dem Landeshochschulgesetz (LHG) Vertre-
ter*innen mit beratender Stimme in die zentralen und dezentralen Gremien der akademi-
schen Selbstverwaltung entsenden. 
Das VS-Mitglied im Senat vertritt die Gremien der VS und deren Positionierungen im 
Senat. Es soll den Austausch zwischen der Studierendenvertretung und den Gremien der 
akademischen Selbstverwaltung am Leben halten und daher eng in die Aktivitäten der VS 
eingebunden sein. Da man die Bedeutung von Entscheidungen besser versteht, wenn 
man grob mit den Diskussionen vertraut ist, sollte man auch die Diskussionen und Ab-
läufe innerhalb der Uni kennen. Der Senat tagt nicht öffentlich, daher ist der Informati-
onsfluss aus dem Senat in die VS nur bedingt möglich, umso wichtiger ist daher, ggf. Po-
sitionierungen in den Gremien der VS zu beschleunigen oder zu initiieren, damit sie im 
Senat eingebracht werden können. Stimmrecht hat das VS-Mitglied nicht. 
Ebenso verhält es sich in den Fakultätsräten. Auch hier sollen pointiert Positionen aus 
der VS eingebracht werden – z.B. zu QSM oder auch bei Themen der Studienreform, 
Nutzung von Räumen und dergleichen.  

mailto:wahlen@stura.uni-heidelberg.de
mailto:lehramt@stura.uni-heidelberg.de


 4 

V. Senatsausschüsse und Kommissionen der Uni 
 
Bemerkung: Die Mitglieder dieser Gremien werden vom Senat gewählt. Der StuRa macht hierzu jedoch 
Vorschläge. 
 
1. Senatsausschuss für Lehre (SAL)  
Freie studentische Position: zwei Stellvertreter*innen 
Die Arbeit ist vorbereitungsintensiv; der SAL tagt in der Regel vor jeder Senatssitzung 
ein- bis zweimal (d.h. ca. alle fünf Wochen) jeweils zwei bis drei Stunden. Der SAL berät 
Prüfungs-, Zulassungs-, Auswahl- und Gebührenordnungen, Eignungsfeststellungssat-
zungen; er spricht Empfehlungen zur Vergabe des Landeslehrpreises und zur Lehre an 
der Uni Heidelberg aus. Der SAL berät in der Regel, nachdem die Vorlagen zuvor in 
Fachräten, Studienkommissionen und Fakultätsräten erarbeitet, beraten und abgestimmt 
wurden.  
 

2. Kommission für die Marsilius-Studien  
Freie studentische Positionen: ein Mitglied, ein*e Stellvertreter*in 
Die Kommission für die Marsilius-Studien beschäftigt sich mit dien Marsiliusstudien, ein 
buntes Veranstaltungsangebot aus verschiedenen Fächern für deren Besuch man ein Zer-
tifikat erhält. 
 

3. Senatsausschuss für Gleichstellungangelegenheiten  
Freie studentische Positionen: ein*e Stellvertreter*in 
Der Senatsausschuss für Gleichstellungsangelegenheiten verabschiedet Empfehlungen zur 
Gleichstellung und redet über damit zusammenhängende Themen. Er tagt ca. einmal pro 
Semester. 
 

 

 Solltet Ihr Euch dazu entschließen, zu kandidieren, so erklärt dies per Mail der 
Sitzungsleitung (sitzungsleitung@stura.uni-heidelberg.de ) des StuRa. Die Kandida-
turen sollten kurze Informationen dazu enthalten, wer ihr seid und was euch dazu 
bewegt, für das betreffende Amt zu kandidieren, ein kurzes Motivationsschreiben 
ist hilfreich. Einen ausführlichen Lebenslauf müsst ihr nicht einreichen. 

 
 

mailto:sitzungsleitung@stura.uni-heidelberg.de

